
Injektions- und Infusionstechniken
für die therapeutische Praxis

erweiterter Spritzenschein

NATURHEILKUNDE
Injektionen und Infusionen sind aus der
modernen Naturheilpraxis heute nicht mehr
wegzudenken. Dieses Praxisseminar leitet
Sie an, wichtige naturheilkundliche
Injektionstechniken, wie die Verabreichung
von Vitamin– und Aufbauinfusionen und
Injektionen, durchzuführen. Damit erhalten
Sie eine hervorragende Ergänzung zu
unseren traditionellen Therapieweisen und
können den Heilungsverlauf enorm
beschleunigen. Nicht nur in Notfällen sind
sie unverzichtbar.

Sie lernen, wie Sie einerseits klassische Akupunkturpunkte gezielt injizieren
und andererseits, speziell gewählte Kombinationen eines homöopathischen
Komplex–Mittels, mit spezifischer Wirkung, verabreichen. Dabei wird auch
das „Quaddeln“ gelehrt, die kleine Neuraltherapie und
Narbenunterspritzung.

Demonstriert und geübt werden die intrakutane, subkutane, transmuskuläre
und intravenöse Injektion sowie das Anlegen und die korrekte Durchführung
einer Infusion. Dabei werden nicht nur die zu Beginn ganz normalen
(Berührungs–) Ängste abgebaut und professionelle Tricks und
Stichtechniken gelernt: Sie bekommen auch einen umfangreichen Überblick
über die vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten. Außerdem erhalten Sie jede
Menge Praxistipps und Therapiekonzepte. Natürlich darf auch der Bereich
Notfallmedizin nicht fehlen!

Da es sich um ein invasives Verfahren handelt, benötigen Sie für die
professionelle Anwendung die Erlaubnis zur Ausübung der Heilkunde
(Arzt/Ärztin, Heilpraktiker/in) oder als Mitarbeiter/in einer Arztpraxis,
Krankenhaus etc. die schriftliche Anweisung des delegierenden Arztes.

Termine:
Mo. 07.04.2025
Mi. 09.04.2025
Fr. 11.04.2025
jew. 09:00-14:00 Uhr

Preis:
350,- Euro *

Paracelsus
Gesundheitsakademie
Anger 41
99084 Erfurt
Tel. 0361 - 566 11 66

Seminarnummer:
SSH05070425

Anmeldemöglichkeiten:
Ɣ bei jeder Akademie
Ɣ per Fax: 0261 - 9 52 52 33
Ɣ Web: www.paracelsus.de
Ɣ per QR:

Dozent/in HP Annette Eberhardt: Frau Eberhardt ist seit 1981 staatlich examinierte
Krankenschwester und arbeitete als Krippenerzieherin in einer Kindertagesstätte, 2 Jahre
davon als stellvertretende Leiterin. 1994 erfolgte ein weiterer staatlicher Abschluss als
Zahnarzthelferin mit verschiedensten Aufgaben: Assistenz, Praxismanagement, Ausbildung
von Lehrlingen und leitende Prophylaxeschwester. Im Jahr 2001 bestand Frau Eberhardt
die Ausbildung zur Heilpraktikerin und arbeitet nun in der eigener Praxis. Weitere
Qualifikationen folgten u.a. Darmsanierung, Entgiftung, Eigenbluttherapie, ausleitende
Therapieverfahren wie z.B. Blutegeltherapie, Wirbelsäulentherapie nach Dorn, klassische
Homöopathie und Akupunktur. Seit 2005 ist Frau Eberhardt als Dozentin mit
Lehrbefähigungsnachweis tätig
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